
netzwerk_digital: Gemeinsam in die 
 digitale Zukunft.
Im Rahmen einer Swissbau Focus-Veranstaltung des SIA wurde im Januar 2016 die Koordinationsplattform netzwerk_digital der 
Bau- und Immobilienbranche angekündigt. Rund zwei Jahre nach der Lancierung sind rege Aktivitäten zu verzeichnen – die digitale 
Transformation hat begonnen.

TEXT: PETER SCHERER, NETZWERK_DIGITAL

Auch wenn Building Information Model-

ling bereits vor zwei Jahren an der Swiss-

bau das Thema war, wirkliche Bewegung 

konnte man nicht spüren. Das hat sich in 

der Zwischenzeit geändert, der Markt ist 

im digitalen Zeitalter angekommen, und 

das netzwerk_digital nimmt dabei eine zen-

trale Rolle ein. Primär werden die Aktivitä-

ten der Mitglieder des Netzwerks – SIA, CRB, 

KBOB, IPB und Bauen digital Schweiz – in-

haltlich koordiniert. Diese Aufgabe konnte 

2017 erstmals erfolgreich etabliert werden. 

Dabei geht es nicht in erster Linie darum, 

den einen richtigen Weg in die digitale Zu-

kunft zu finden. Ziel ist vielmehr, die Be-

mühungen der beteiligten Organisationen 

sichtbar zu machen, eine gemeinsame Rich-

tung festzulegen und dabei die vorhande-

nen Ressourcen und Kompetenzen mög-

lichst zielgerichtet einzusetzen.

Themen festhalten
Das Erfassen der zu koordinierenden The-

men erfolgt monatlich durch die Koordina-

tionskommission. Diese besteht aus Vertre-

tern, welche die Aktivitäten der beteiligten 

Organisationen kennen und den Markt be-

obachten. Dadurch werden Themenschwer-

punkte schnell erfasst und zur inhaltli-

chen Koordination vorbereitet. Aufgrund 

der enormen Breite und Tiefe der digita-

len Transformation kann dem Anspruch 

an Vollständigkeit trotz der breiten Abstüt-

zung nie Genüge getan werden. Auch die 

globalen Einflüsse sind nicht zu unterschät-

zen und bilden einen wichtigen Pfeiler bei 

den Aktivitäten von netzwerk_digital.

Inhaltliche Koordination im Vordergrund
Das zentrale Element ist der Austausch in 

den Fachgruppen. Diese sind thematisch 

gegliedert und behandeln spezifische The-

men, zu welchen die Verantwortlichen 

ihre Aktivitäten einbringen und gegensei-

tig abstimmen. Die Abstimmung geht da-

bei soweit wie möglich, ohne die Subsidi-

arität der teilnehmenden Organisationen 

zu verletzen. Die Verantwortung der eige-

nen Organisation gegenüber ihren Mitglie-

dern wird damit nicht in Frage gestellt. Bei 

sich überlagernden Themen besteht ledig-

lich die Möglichkeit, abzugleichen und da-

mit effizient an den richtigen Themen zu 

arbeiten. Diese Vorgehensweise ist typisch 

für die Schweiz. Der föderalistische Gedan-

ke und der hohe Grad an Eigenverantwor-

tung finden sich darin wieder. Das nahe 

und ferne Ausland blicken neidvoll auf die-

se kulturellen Werte, welche in der Schweiz 

auch in Zeiten der digitalen Transformati-

on hochgehalten werden und nicht zuletzt 

einen wesentlichen Teil zum Erfolg beitra-

gen können.

Offen für alle
Das Einbringen von Themenschwerpunkten 

ins netzwerk_digital ist nicht ausschliesslich 

den Mitgliedern des Netzwerks vorbehalten. 

Haben Sie brennende Themen, die für das 

Schweizer Bau- und Immobilienwesen wich-

tig sind? Gerne nehmen wir diese in der Ko-

ordinationskommission auf, führen eine Be-

wertung durch und laden Sie bei Bedarf zu 

einer Fachgruppensitzung ein.

Focus-Veranstaltung an der Swissbau 2018
Im Rahmen der kommenden Swissbau wer-

den die Aktivitäten im netzwerk_digital 

erstmals einem breiten Publikum präsen-

tiert. Die Veranstaltung im Swissbau Focus 

(siehe Kasten) zeigt auf, wie die Transforma-

tion im Schweizer Bau- und Immobilien-

wesen in den unterschiedlichen Bereichen 

stattfindet. Jede Trägerorganisation über-

nimmt dabei eine spezifische Rolle:

• Der SIA koordiniert die technische und 

organisatorische Normierung sowie den 

Abgleich und die Mitwirkung beim Euro-

päischen Komitee für Normung CEN so-

wie weltweit über ISO.

• CRB treibt die Standardisierung sowie 

eine nachhaltige Lebenszyklus-Betrach-

tung voran. Zudem befasst es sich mit As-

pekten der Vertrags- und Kostensicher-

heit. 

• Die KBOB und die IPB geben Empfehlun-

gen zur Digitalisierung an öffentliche 

und private professionelle Auftraggeber 

ab und sorgen für Vertrags- und Rechts-

sicherheit. 

• Bauen digital Schweiz bringt Best Practi-

ces aus dem Schweizer Markt ein und 

gleicht diese über buildingSMART Inter-

national mit dem weltweiten Markt ab.

Peter Scherer, Geschäftsführer

scherer@netzwerk-digital.ch

netzwerk-digital.ch

Swissbau Focus: Gemeinsam in die 
digitale Zukunft
Datum: 16. Januar 2018, 13.30-15 Uhr
Ort: Halle 1.0 Süd, Arena

Die Veranstaltung stellt die Tätigkeiten von netzwerk_digital im Detail vor und zeigt auf, 
wie sich die Akteure der Bau- und Immobilienwirtschaft auf die Digitalisierung vorbe-
reiten und welche konkrete Unterstützung sie erwarten können. Weiter werden Best 
Practices aus dem In- und Ausland vorgestellt. 

Informationen zur Veranstaltung: swissbau.ch
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